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Aufgaben und Aufbau der Verwaltung in den wichtigsten Grundzügen

Der Deutsche Bundestag ist die Volksvertretung der Bundes-
republik Deutschland. Er beschließt die Bundesgesetze, wählt
den Bundeskanzler/die Bundeskanzlerin und übt die parlamen-
tarische Kontrolle über die Bundesregierung aus.

Dem 16. Deutschen Bundestag gehören 613 Abgeordnete
an. Der Präsident, die vier stellvertretenden Präsidentinnen
und die zwei stellvertretenden Präsidenten bilden das
Präsidium.

Der Präsident wird bei der Führung der Geschäfte durch den
Ältestenrat unterstützt. Dieser besteht aus dem Präsidium und
23 weiteren von den Fraktionen zu benennenden Mitgliedern.
Der Ältestenrat führt eine Verständigung zwischen den Frak-
tionen über den Arbeitsplan des Parlaments herbei und be-
schließt über die inneren Angelegenheiten des Deutschen
Bundestages, soweit sie nicht dem Präsidenten oder dem
Präsidium vorbehalten sind.

Politisch gliedert sich der 16. Deutsche Bundestag wie
folgt:

Fraktion der CDU/CSU: 224 Mitglieder
Fraktion der SPD: 222 Mitglieder
Fraktion der FDP: 61 Mitglieder
Fraktion DIE LINKE.: 53 Mitglieder
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 51 Mitglieder
Fraktionslos: 2 Mitglieder

Die Fraktionen sind notwendige Einrichtungen des Verfassungs-
lebens und maßgebliche Faktoren der politischen Willensbil-
dung. Sie sind in die organisierte Staatlichkeit eingefügt und
rechtlich selbständig. Ihre Aufgabe ist es, an der Erfüllung der
Parlamentsfunktionen mitzuwirken.

Der Bundestag hat 22 ständige Ausschüsse eingesetzt:
Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsord-
nung
Petitionsausschuss
Auswärtiger Ausschuss
Innenausschuss
Sportausschuss
Rechtsausschuss
Finanzausschuss
Haushaltsausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz
Ausschuss für Arbeit und Soziales
Verteidigungsausschuss
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit
Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe
Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgenab-
schätzung
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung
Ausschuss für Tourismus
Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen
Union
Ausschuss für Kultur und Medien.

Als ständiger Unterausschuss des Haushaltsausschusses
ist der Rechnungsprüfungsausschuss eingesetzt.

36 Mitglieder des Deutschen Bundestages gehören als je
18 ordentliche und stellvertretende Mitglieder der Parla-
mentarischen Versammlung des Europarates und zugleich
der Versammlung der Westeuropäischen Union an.
12 Mitglieder des Deutschen Bundestages gehören als
ordentliche Mitglieder der deutschen Delegation in der
Parlamentarischen Versammlung der NATO an mit jeweils
einem oder mehreren Stellvertretern.
26 Mitglieder des Deutschen Bundestages gehören als je
13 ordentliche und stellvertretende Mitglieder der deut-
schen Delegation in der parlamentarischen Versammlung
der Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in
Europa an. Sämtliche Abgeordnete des Deutschen Bun-
destages gehören der Gruppe der Bundesrepublik
Deutschland in der Interparlamentarischen Union an. Bei
den Konferenzen der Interparlamentarischen Union wird
die Gruppe von einer Delegation von 8 Abgeordneten
vertreten.

Ferner bestehen u. a.:
das Parlamentarische Kontrollgremium
das Gremium nach § 23c Abs. 8 Zollfahndungsdienstge-
setz
das Gremium nach § 10a Abs. 2 BHO
das Gremium nach Art. 13 Abs. 6 GG
das Gremium nach § 4a Wertpapierverwaltungsgesetz
die Enquete-Kommission "Kultur in Deutschland"
der Parlamentarische Beirat für nachhaltige Entwicklung
und
der 1. Untersuchungsausschuss der 16. Wahlperiode
sowie als gemeinsame Gremien von Bundestag und
Bundesrat:
der Gemeinsame Ausschuss (Art. 53a GG),
der Vermittlungsausschuss (Art. 77 Abs. 2 GG) und
die Kommission von Bundestag und Bundesrat
zur Modernisierung der Bund-Länder-Finanzbeziehungen.

Zur Unterstützung seiner Arbeit ist beim Deutschen Bundestag
eine Verwaltung eingerichtet. Die Verwaltung des Deutschen
Bundestages ist eine Oberste Bundesbehörde. Sie untersteht
dem Präsidenten, wird vom Direktor beim Deutschen
Bundestag geleitet und ist wie folgt gegliedert:

Abteilung Parlament und Abgeordnete mit den Unterabteilun-
gen:
Parlamentsdienste
Mandatsdienste
Ausschüsse
Abteilung Wissenschaft und Außenbeziehungen mit den Un-
terabteilungen:
Wissenschaftliche Dienste
Internationale Beziehungen
Petitionen und Eingaben
Abteilung Information und Dokumentation mit den Unterabtei-
lungen:
Bibliothek und Dokumentation
Information und Öffentlichkeitsarbeit
Informationstechnik
Zentralabteilung mit den Unterabteilungen:
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Zentrale Verwaltung
Recht
Technik und Betrieb
Unterabteilung des Wehrbeauftragten.

Flexibilisierung:
Die in die Regelung nach § 5 HG einbezogenen Ausgaben
sind mit einem  F  vor der Titelnummer gekennzeichnet.

Versorgung:
Ab dem Jahr 2006 werden die Versorgungsausgaben dezentral
veranschlagt.

Angewandte Kurse:
1 CHF = 0,59809 €
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Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

455  412  415  Gebühren, sonstige Entgelte111 01
-011

Erläuterungen

Einnahmen aus dem Betrieb der Kindertagesstätte (vgl. Titelgruppe 09) und für die
Benutzung von Parkplätzen in Berlin.

351  120  90  Einnahmen aus Veröffentlichungen119 01
-011

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen zu Nr. 1 der Erläuterungen dienen zur Deckung der
Mehrausgaben bei folgendem Titel: 542 01.

1.

Mehreinnahmen zu Nr. 2 der Erläuterungen sind zweckgebunden. Sie
dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 542 01.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Einnahmen aus

90der Abgabe von Publikationen....................................................1.

-dem Vertrieb der Zeitschrift "Das Parlament".............................2.

90Zusammen......................................................................................

196  310  196  Vermischte Einnahmen119 99
-011

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen aus Dienstleistungen der Datenverarbeitung dienen
zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden Titeln: Titelgrp. 55.

1.

Mehreinnahmen zu Nr. 3 der Erläuterungen dienen zur Deckung der
Mehrausgaben bei folgendem Titel: 411 19.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
10Rückzahlungen überzahlter Beträge..........................................1.

100Schadenersatzleistungen...........................................................2.

5Erstattungen Dritter....................................................................3.

81Sonstige vermischte Einnahmen................................................4.

196Zusammen......................................................................................

889  756  743  Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung124 01
-011

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird
zugelassen,

dass in der bundeseigenen Liegenschaft ehemaliges Reichstagspräsi-
dentenpalais in Berlin Räumlichkeiten samt Inventar unentgeltlich an

1.

die Deutsche Parlamentarische Gesellschaft e. V. und die Vereinigung
ehemaliger Mitglieder des Deutschen Bundestages und des Europäi-
schen Parlaments e. V. und dass in der bundeseigenen Liegenschaft
Schiffbauerdamm 17 in Berlin Räumlichkeiten samt Inventar unentgeltlich
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IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



an die Kommission für Geschichte des Parlamentarismus und der poli-
tischen Parteien e. V. überlassen werden.

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird
zugelassen, dass den Rundfunk- und Fernsehanbietern im Plenarbereich

2.

Reichstagsgebäude in Berlin unentgeltlich Räume für die Berichterstat-
tung aus dem Deutschen Bundestag zur Verfügung gestellt werden.

Erläuterungen

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von Grundstücken, Gebäuden
und Wohnungen.

91  51  51  Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen132 01
-011

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen aus der Veräußerung von Gegenständen, deren Erwerb
zu Ausgaben bei Tit. 812 56 geführt hat, dienen zur Deckung der Mehraus-
gaben bei folgendem Titel: 812 56.

Übrige Einnahmen

25  -  -  Einnahmen aus Sponsoring, Spenden und ähnlichen freiwilligen Geldleis-
tungen

282 09
-011

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Ausgaben bei folgendem Titel: 547 09.

-  -  -  Erstattungen durch andere Bundesbehörden381 01
-990

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Mehrausgaben bei folgendem Titel: 542 01.

Erläuterungen

Erstattungen durch die Bundeszentrale für politische Bildung.

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen sind auch Tit. 526 05, 531 02, 531 05,
532 01, 532 02, 532 03, 532 05 und 547 91.

1.

Aus Kap. 0201 (Deutscher Bundestag) können auch Leistungen an
ehemalige Mitglieder des Präsidiums zur Wahrnehmung nachwirkender

2.

Aufgaben aus dem früheren Amt gezahlt werden. Diese Leistungen sind
jeweils auf einen Zeitraum von bis zu vier Jahren nach dem Ausscheiden
aus dem Präsidium begrenzt.

Sachleistungen nach § 50 Abs. 1 des Abgeordnetengesetzes werden
aus den Hauptgruppen 5, 7 und 8 zur Nutzung erbracht.

3.
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Personalausgaben

49 125  49 854  51 910  Entschädigungen und Amtszulagen nach § 11 Abgeordnetengesetz411 01
-011

Haushaltsvermerk

Die Präsidentin oder der Präsident hat freie Amtswohnung mit Ausstattung.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
51 558Entschädigungen.......................................................................1.

352
Amtszulagen der Präsidentin oder des Präsidenten und der
Stellvertreterinnen und Stellvertreter..........................................

2.

51 910Zusammen......................................................................................

26 275  27 012  27 330  Aufwandsentschädigungen nach § 12 Abs. 2 und 5 Abgeordnetengesetz411 02
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
27 295Kostenpauschale........................................................................1.

35
Aufwandsentschädigungen der Präsidentin oder des Präsidenten
und der Stellvertreterinnen und Stellvertreter.............................

2.

27 330Zusammen......................................................................................

105 674  139 234  137 034  Aufwendungen für die Beschäftigung von Mitarbeitern nach § 12 Abs. 3
Abgeordnetengesetz

411 03
-011

Haushaltsvermerk

Die Erläuterungen sind verbindlich.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Höchstbetrag1.

100 483bis zu jährlich 163 920 € je Abgeordneter............................1.1

Der Höchstbetrag ändert sich ab 2008 um den gleichen
Vomhundertsatz, um den die Vergütungen der Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer im Bundesdienst durch Vergütungs-
Tarifverträge durchschnittlich geändert werden.

6 878
Weihnachtsgeld bis zur Höhe von 82,14 Prozent des Erstat-
tungsbetrages für den Monat Dezember.............................

1.2

560Urlaubsgeld..........................................................................1.3

51Ersatz für die Einstellung von Ersatzkräften........................1.4

850
Zulage für langjährig beschäftigte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.................................................................................

1.5

100Übergangsgeld.....................................................................1.6

Zusätzliche Leistungen2.

10 843Arbeitgeberanteile zur Rentenversicherung.........................2.1

2 288Arbeitgeberanteile zur Arbeitslosenversicherung.................2.2

7 247Arbeitgeberanteile zur Krankenversicherung.......................2.3

926Arbeitgeberanteile zur Pflegeversicherung..........................2.4

4 578
Arbeitgeberanteile zur freiwilligen Zusatzversorgung im VBLU
einschließlich pauschaler Lohn- und Kirchensteuer............

2.5

276Beiträge zur Unfallversicherung...........................................2.6

1 172
Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Krankengeldzuschüs-
se.........................................................................................

2.7

132Entgeltfortzahlung bei Mutterschaft.....................................2.8

150Vermögenswirksame Arbeitgeberleistungen........................2.9

10Unterstützung in besonderen Härtefällen............................2.10

3
Für ärztliche Untersuchungen zur Feststellung der Bildschirm-
tauglichkeit...........................................................................

2.11
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1 000 €Bezeichnung

 
200Aus- und Fortbildung............................................................2.12

30Sterbegeld............................................................................2.13

107Arbeitgeberhaftung..............................................................2.14

100
Kosten zusätzlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in be-
sonderen Fällen...................................................................

2.15

30
Kosten für Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit und Unfallverhü-
tung......................................................................................

2.16

Umzugsbedingte Leistungen3.

-Abgeltungen.........................................................................3.1

-Abfindungen.........................................................................3.2

20Umzugskosten.....................................................................3.3

-Trennungsgeld.....................................................................3.4

137 034Zusammen......................................................................................

Der Ersatz der Aufwendungen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird durch die
vom Ältestenrat nach § 34 Abgeordnetengesetz erlassenen Ausführungsbestimmun-
gen geregelt.

6 139  6 377  6 790  Zuschuss zu den Kosten in Krankheits-, Pflege-, Geburts- und Todesfällen
sowie Unterstützungen nach §§ 27 und 28 Abgeordnetengesetz

411 04
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
6 750Zuschüsse nach § 27 Abgeordnetengesetz...............................1.

40Unterstützungen nach § 28 Abgeordnetengesetz......................2.

6 790Zusammen......................................................................................

Zuschüsse nach § 27 Abs. 1 und 3 des Abgeordnetengesetzes an die Bundeskanz-
lerin, an Bundesministerinnen und Bundesminister, Staatsminister sowie Parlamen-
tarische Staatssekretärinnen und Parlamentarische Staatssekretäre werden aus
Tit. 441 01 des jeweiligen Kapitels gezahlt, aus dem dieser Personenkreis Bezüge
erhält.

4 495  2 200  650  Übergangsgeld für ausgeschiedene Mitglieder des Bundestages nach § 18
Abgeordnetengesetz

411 05
-011

88  160  150  Überbrückungsgeld/Sterbegeld an Hinterbliebene sowie Versicherungen
nach §§ 24, 26, 35 a, 37, 38 und 41 Abgeordnetengesetz

411 11
-011

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem Titel
geleistet werden: 411 12.

30 335  31 350  31 705  Altersentschädigung an ausgeschiedene Mitglieder des Bundestages sowie
Hinterbliebenenversorgung nach §§ 19 bis 22, 25, 26, 35, 35 a, 37 und 38
Abgeordnetengesetz

411 12
-011

Haushaltsvermerk

Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei folgenden Titeln:
411 11 und 411 13.

481  280  200  Versorgungsabfindung nach §§ 23 und 40 Abgeordnetengesetz411 13
-011

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem Titel
geleistet werden: 411 12.

6 628  6 140  6 140  Inlandsdienst- und Mandatsreisen der Abgeordneten nach §§ 16 und 17
Abgeordnetengesetz

411 16
-011

Haushaltsvermerk

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.
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3 248  3 880  5 000  Auslandsdienstreisen der Abgeordneten nach § 17  Abgeordnetengesetz,
ohne Reisen zum Europarat, zur Interparlamentarischen Union, NATO,
WEU und Parlamentarischen Versammlung der OSZE

411 17
-011

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind in Höhe von 500 T€ übertragbar.1.

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
649Einzelreisen................................................................................1.

2 533
Reisen der Ausschüsse, Kommissionen und Arbeitsgruppen
sowie offizieller Delegationen.....................................................

2.

495Internationale Zusammenarbeit der Parlamentariergruppen......3.

1 323Sonstige Informationsreisen.......................................................4.

5 000Zusammen......................................................................................

Die Reisen erfolgen nach Maßgabe der vom Ältestenrat beschlossenen Richtlinien.

686  700  700  Reisen zum Europarat, zur Interparlamentarischen Union, NATO, WEU
und Parlamentarischen Versammlung der OSZE

411 18
-011

Haushaltsvermerk

Aus den Ausgaben können auch Zuschüsse zu den Aufwendungen deut-
scher Ehrenmitglieder gezahlt werden. Die Gewährung von Zuschüssen
ist jeweils auf einen Zeitraum von vier Jahren begrenzt.

5 407  6 145  6 135  Aufwendungen zur Nutzung des gemeinsamen Informations- und Kommu-
nikationssystems des Deutschen Bundestages sowie für Geschäftsbedarf
nach § 12  Abs. 4 Nrn. 1 und 4 Abgeordnetengesetz

411 19
-011

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 119 99.

1 903  1 855  2 022  Kostenerstattung für die Benutzung der Verkehrsmittel der Deutschen Bahn
und der Berliner Verkehrsbetriebe durch die Mitglieder des Deutschen
Bundestages

411 20
-011

34 028  37 745  39 057  Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

39 055
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

1Aufwandsentschädigungen........................................................2.

1Sonstige Leistungen...................................................................3.

39 057Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

1 488  1 103  1 103  Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-011

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.
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-  16  16  Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter sowie Nebenleistungen der Be-
amtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

F 422 03
-011

Erläuterungen

Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter einschließlich auf Gesetz beruhender Zu-
lagen und Leistungen.

214  -  -  Zuführung an die VersorgungsrücklageF 424 01
-011

Erläuterungen

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

3 696  5 228  5 228  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

200
Vergütungen für Vertragsstenografinnen und Vertragsstenogra-
fen..............................................................................................

1.

1 614Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Enquete-Kommissionen.....2.

291
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Untersuchungsausschüs-
se ...............................................................................................

3.

246
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für sonstige parlamentarische
Gremien......................................................................................

4.

40Beschäftigung von Praktikantinnen und Praktikanten................5.

1 774Sonstige Vergütungen und Löhne für Aushilfskräfte..................6.

1 063Beschäftigungsentgelte für Auszubildende................................7.

5 228Zusammen......................................................................................

-  61 415  62 086  Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

1.

1 437- außertariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer............

60 646- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.....................

2Aufwandsentschädigungen........................................................2.

1Sonstige Leistungen...................................................................3.

62 086Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

-  -  -  Aufwendungen der Präsidentin oder des Präsidenten des Deutschen
Bundestages für das Personal in ihrer/seiner Amtswohnung

F 429 02
-011

1 710  1 800  1 900  Beihilfen aufgrund der BeihilfevorschriftenF 441 01
-940

Erläuterungen

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.
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46  45  49  Fürsorgeleistungen und UnterstützungenF 443 01
-940

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
48Unfallfürsorge nach dem BeamtVG............................................1.

1Unterstützungen.........................................................................2.

49Zusammen......................................................................................

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

5  12  10  Inanspruchnahme überbetrieblicher betriebsärztlicher und sicherheitstech-
nischer Dienste, Betriebsärztinnen und Betriebsärzten sowie Fachkräften
für Arbeitssicherheit

F 443 02
-254

Erläuterungen

Zur Verbesserung des Arbeitsschutzes und der Unfallverhütung ist das Arbeitssi-
cherheitsgesetz vom 12. Dezember 1973 (BGBl. I S. 1885) erlassen worden. Nach
§ 16 dieses Gesetzes ist im öffentlichen Dienst ein den Grundsätzen des Gesetzes
gleichwertiger arbeitsmedizinischer und sicherheitstechnischer Arbeitsschutz zu
gewährleisten.

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

6  15  15  Verpflegungszuschüsse für Bedienstete der Verwaltung des Deutschen
Bundestages bei Sitzungen des Plenums, der Ausschüsse, der Fraktionen
und anderer Gremien

F 451 04
-011

Erläuterungen

Beamtinnen und Beamte des einfachen und mittleren Dienstes, Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer vergleichbarer Entgeltgruppen, die nicht im Schichtdienst einge-
setzt sind, können einen Verpflegungszuschuss von 3 € erhalten, wenn Sitzungen
des Plenums, der Ausschüsse, der Fraktionen und anderer Gremien länger als bis
19 Uhr dauern. Einen weiteren Verpflegungszuschuss in Höhe von 3 € erhalten
diese Beschäftigten, wenn die Sitzungen über 24 Uhr hinaus andauern. Diese Re-
gelung gilt entsprechend für diejenigen Beschäftigten, die zur Vorbereitung oder
Abwicklung der vorgenannten Sitzungen eingesetzt werden.

155  155  170  Unfallkasse des BundesF 452 02
-223

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

664  850  620  Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

340
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

280Umzugskostenvergütungen........................................................2.

620Zusammen......................................................................................
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Sächliche Verwaltungsausgaben

9 400  13 127  13 215  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
3 252Geschäftsbedarf.........................................................................1.

3 653Kommunikation...........................................................................2.

1 244
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

40
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände in Amts-
und Dienstwohnungen................................................................

4.

159
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände sowie
Maschinen für die Bundestagsbüros der Abgeordneten............

5.

4 867Parlamentsdrucksachen.............................................................6.

13 215Zusammen......................................................................................

Ist 2006
1 000 €

Soll 2007
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

1225Kap. 0201 Tit. 523 02 ............................................

349  486  445  Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
333Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

112
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

445Zusammen......................................................................................

Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

 
6455Pkw...........................................................................

88davon personengebunden........................................

1413Lkw............................................................................

22Omnibusse................................................................

8070Zusammen...............................................................

Die Dienstfahrzeuge stehen für Fahrten der Abgeordneten, der Fraktionen und der
Verwaltung zur Verfügung.
Bei Bereitstellung eines personengebundenen Dienstfahrzeugs für die Mitglieder
des Präsidiums wird deren Kostenpauschale gemäß § 12 Abs. 6 Abgeordnetengesetz
um 25 Prozent vermindert.
Für einen Pkw des BKA trägt der Deutsche Bundestag die Unterhaltungskosten.

29 969  33 137  31 497  Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
5 400Heizung......................................................................................1.

3 100Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

7 748Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

15 249Sonstiges...................................................................................4.

31 497Zusammen......................................................................................

Zu 4.:
Davon für den Betrieb des Fernsehhauskanals: 1 100 T€.
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Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 479 323 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

4 472  5 170  5 250  Mieten und PachtenF 518 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
677Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.....................1.

4 573Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.....................................2.

5 250Zusammen......................................................................................

17 388  7 821  7 773  Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-011

387  563  610  Aus- und FortbildungF 525 01
-011

60  115  115  Gerichts- und ähnliche KostenF 526 01
-011

592  1 166  1 071  SachverständigeF 526 02
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

801

Ausgaben für Studien, Honorare, Reisen usw. von Sachverstän-
digen und Auskunftspersonen, deren Hinzuziehung die Ausschüs-
se oder andere Gremien des Deutschen Bundestages im Beneh-
men mit der Präsidentin/dem Präsidenten für notwendig erach-
ten..............................................................................................

1.

68
Ermittlungsbeauftragte nach § 10 Untersuchungsausschussge-
setz.............................................................................................

2.

202Sachverständige für die Verwaltung...........................................3.

1 071Zusammen......................................................................................

124  460  460  Ausgaben für Mitglieder von Fachbeiräten und ähnlichen AusschüssenF 526 03
-011

Erläuterungen

Für die Einsetzung von drei Enquete-Kommissionen durch den 16. Deutschen
Bundestag.

88  104  104  Aufwandsentschädigungen für die Mitglieder und sonstige Ausgaben der
Kommission nach Art. 10 des Grundgesetzes

F 526 05
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
78Aufwandsentschädigung für die Mitglieder.................................1.

26
Sächliche Ausgaben der Kommission einschließlich Ersatz
sonstiger Aufwendungen in besonderen Fällen.........................

2.

104Zusammen......................................................................................

763  900  900  DienstreisenF 527 01
-011

5  7  9  Reisen in Angelegenheiten der Personalvertretungen und der Gleichstel-
lungsbeauftragten sowie in Vertretung der Interessen schwerbehinderter
Menschen

F 527 03
-011

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.
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Noch zu Titel 517 01:



210  389  389  Außergewöhnlicher Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen
Fällen

529 01
-011

Haushaltsvermerk

Die Erläuterungen sind verbindlich.

Erläuterungen

€Bezeichnung

 
Zur Verfügung1.

115 200
der Präsidentin/des Präsidenten des Deutschen Bundesta-
ges..........................................................................................

1.1

30 600
der Vizepräsidentinnen und der Vizepräsidenten des Deut-
schen Bundestages................................................................

1.2

103 600

der Vorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden der
Ausschüsse und Enquete-Kommissionen des Deutschen
Bundestages..........................................................................

1.3

18 400des Wehrbeauftragten des Deutschen Bundestages.............1.4

4 100des Direktors beim Deutschen Bundestag.............................1.5

10 500
Für sonstigen Aufwand in der Verwaltung und für das Verbin-
dungsbüro des Deutschen Bundestages in Brüssel...............

2.

106 500Sonderveranstaltungen des Parlaments................................3.

388 900Zusammen......................................................................................

Aus dem Mittelansatz dürfen auch Ausgaben für die Bewirtung mit Erfrischungen
bei Besprechungen aus besonderem Anlass geleistet werden.
Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Aus den Belegen muss Anlass, Funktion
und Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer (Begünstigte) erkennbar sein. Eine
Auszahlung ohne Beleg ist nicht zulässig.
Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

Aus den Ausgaben zu 1.1 können auch Zuwendungen aus besonderer Veranlassung
für karitative Einrichtungen oder Zwecke und für die Übernahme von Schirmherr-
schaften bis höchstens 14 000 € jährlich geleistet sowie Repräsentationsaufwendun-
gen von Bediensteten des Deutschen Bundestages mit Protokollaufgaben nach
Maßgabe von Richtlinien gedeckt werden.

5 856  5 560  6 303  BesucherdienstF 531 02
-011

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt oder unent-
geltlich an Dritte abgegeben werden.

Erläuterungen

Unterrichtung von Besuchergruppen über die parlamentarische Arbeit sowie deren
Betreuung.

368  470  470  Ausgaben für die historische Ausstellung und weitere AusstellungenF 531 05
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
300Historische Ausstellung..............................................................1.

170Weitere Ausstellungen................................................................2.

470Zusammen......................................................................................

885  920  1 202  Ausgaben für außeramtliche Übersetzungs- und DolmetschertätigkeitF 532 01
-011
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59  38  38  Förderung von publizistisch bzw. wissenschaftlich herausragenden Arbeiten
zu Fragen des Parlaments

F 532 02
-011

Erläuterungen

Ausgaben für den Wissenschafts- und den Medienpreis des Deutschen Bundestages
für Arbeiten zum Parlamentarismus einschließlich Nebenkosten, für den gemeinsa-
men Preis der Französischen Nationalversammlung und des Deutschen Bundestages
einschließlich Nebenkosten sowie für Druckkostenzuschüsse zu wissenschaftlichen
Arbeiten über parlamentsbezogene Themen.

1 039  2 677  2 487  Ausgaben zur Förderung der zwischenstaatlichen ZusammenarbeitF 532 03
-011

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben zu Nr. 3 der Erläuterungen sind in Höhe von 535 T€ kw.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
575Gäste des Parlaments................................................................1.

1 377
Parlamentarische Ausbildungshilfen, Austausch- und Besucher-
programme.................................................................................

2.

535Parlamentarische Versammlung der NATO...............................3.

2 487Zusammen......................................................................................

53  50  120  Ausgaben für das zeitgeschichtliche Archiv des Deutschen BundestagesF 532 05
-011

1 109  1 296  1 396  Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
10Entschädigungsleistungen geringen Umfangs...........................1.

130
Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekannt-
machungsblättern.......................................................................

2.

700Durchführung von Schreibarbeiten durch Dritte.........................3.

68Außerordentliche Ausgaben aus Anlass von Delegationsreisen.4.

488Sonstiges...................................................................................5.

1 396Zusammen......................................................................................

Ehren- und Gastgeschenke sowie übliche Nebenkosten bei Delegationsreisen.Zu 4.:
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9 641  8 203  9 087  Öffentlichkeitsarbeit542 01
-013

Verpflichtungsermächtigung.............................................................720 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu.....................................................120 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.....................................................120 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu.....................................................120 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu.....................................................120 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu.....................................................120 T€
im Haushaltsjahr 2014 bis zu.....................................................120 T€

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben zu Nr. 1-3 und 5 der Erläuterungen dürfen bis zur Höhe
der Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 119 01.

1.

Mehrausgaben zu Nr. 4 der Erläuterungen dürfen bis zur Höhe der
zweckgebundenen Mehreinnahmen bei folgenden Titeln geleistet wer-
den: 119 01 und 381 01.

2.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Infor-
mationsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an
Dritte abgegeben werden.

3.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

3 535

Maßnahmen zur Verbesserung des Verständnisses des Parla-
mentarismus und der Arbeitsweise des Deutschen Bundestages,
Analysen, Publikationen und zugehörige Nebenkosten, sonstige
Printmedien und PR-Maßnahmen..............................................

1.

2 743
Einrichtung, Betrieb und Unterhaltung von Informationsständen,
Sonderveranstaltungen..............................................................

2.

855Neue Medien..............................................................................3.

1 569

Parlamentskorrespondenz, Informations- und Pressedienste,
Bilderdienste für Presse und Fernsehen, Zeitschrift "Das Parla-
ment" und zugehörige Nebenkosten sowie Durchführung von
Begegnungen, Informationsgesprächen und Veranstaltungen
mit Journalistinnen und Journalisten..........................................

4.

385

Publikationen der Wissenschaftlichen Dienste, Erstellung des
Amtlichen Handbuches des Deutschen Bundestages und wis-
senschaftliche Editionen.............................................................

5.

9 087Zusammen......................................................................................

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit und der in- und ausländischen Presse über die
Tätigkeit des Deutschen Bundestages und seiner Organe sowie über die Organisa-
tion und Arbeitsweise des Parlaments soll zu einem besseren Verständnis des
Parlaments und der Parlamentsarbeit beitragen.

Im Einzelplan 02 sind außerdem folgende Maßnahmen für Öffentlichkeitsarbeit und
Fachinformationen veranschlagt:

1 000 €Bezeichnung

 
Öffentlichkeitsarbeit1.

-0204 - 542 01.............................................................................

Fachinformationen2.

6 3030201 - 531 02.............................................................................

4700201 - 531 05.............................................................................

180203 - 545 01.............................................................................

-  10  10  Förderung des VorschlagwesensF 546 88
-012

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.
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25  -  -  Ausgaben für Vorhaben, die aus Spenden, Sponsoring und ähnlichen frei-
willigen Geldleistungen finanziert werden

547 09
-011

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen bei
folgendem Titel geleistet werden: 282 09.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

-  -  -  Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-011

67 612  68 402  69 529  Geldleistungen an die Fraktionen des Deutschen Bundestages684 01
-011

Haushaltsvermerk

Die Mittel dürfen zur Selbstbewirtschaftung zugewiesen werden.

Sie werden monatlich abgerufen.

Erläuterungen

Die Geldleistungen bemessen sich nach § 50 Abs. 1 und 2 Abgeordnetengesetz.

4  -  -  Umzugsbedingte personengebundene Leistungen für Beschäftigte der
Fraktionen des Deutschen Bundestages

684 02
-011

Erläuterungen

Auf der Grundlage des Beschlusses des Deutschen Bundestages vom 13. Juni 1996
zum Dienstrechtlichen Begleitgesetz/Umzugstarifvertrag haben die Beschäftigten
der Fraktionen Anspruch auf umzugsbedingte personengebundene Leistungen.
Veranschlagt sind die Ausgaben für Umzugskosten, Trennungsgeld, Reisebeihilfen,
Abgeltungen und Abfindungen.
Die Haushaltsmittel werden nicht durch die Fraktionen bewirtschaftet. Die Ausgaben
entfallen nach Beendigung des Umzuges bzw. der Abwicklung umzugsbedingter
Ansprüche.

2 006  2 045  2 045  Zuschuss an Institute zur Technikfolgenabschätzung685 01
-011

Verpflichtungsermächtigung..........................................................6 683 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................1 432 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................1 432 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................1 432 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu..................................................1 432 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu.....................................................955 T€

Erläuterungen

Die Ausgaben für die Vergabe von Gutachten im Zusammenhang mit TA-Projekten
sind mitveranschlagt.

2 361  2 422  2 422  Aufbereitung und Erhaltung zeitgeschichtlich bedeutsamer Archivalien685 09
-011

Erläuterungen

Zeitgeschichtlich bedeutsame Archivalien (z. B. Aufzeichnungen, Redemanuskripte,
Briefe u. ä.) von deutschen Parlamentariern sollen erhalten und in den Archiven der
den im Deutschen Bundestag vertretenen Parteien nahestehenden Stiftungen archi-
viert werden. Die Mittel werden für einzelne Vorhaben auf Antrag vergeben; Personal-
und Sachmittel sind mitveranschlagt.
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1 896  1 965  1 940  Förderung von Einrichtungen für parlamentarische Zwecke685 12
-011

Haushaltsvermerk

Die Erläuterungen sind hinsichtlich der Ausgabenansätze der einzelnen
Zuwendungsempfänger verbindlich.

Erläuterungen

Ist
2006

1 000 €

Soll
2007

1 000 €

Soll
2008

1 000 €

Finanzierungsanteil in Prozent
Adresse und Bezeichnung ohnemit

Eigenmittel
654321

Institutionelle Förderung/Zuschüsse an Einrichtungen gemäß § 26 Abs. 3 BHO

1 1941 2021 251100,0088,04Deutsche Parlamentarische Gesellschaft e. V..................1.
- aus Kap. 0201 Tit. 685 12

969692100,0075,93Deutsche Vereinigung für Parlamentsfragen e. V.............2.
- aus Kap. 0201 Tit. 685 12

8211881100,0060,81
Vereinigung ehemaliger Mitglieder des Deutschen Bundes-
tages und des Europäischen Parlaments e. V..................

3.

- aus Kap. 0201 Tit. 685 12

524549516100,0086,86
Kommission für Geschichte des Parlamentarismus und
der politischen Parteien e. V.............................................

4.

- aus Kap. 0201 Tit. 685 12

1 8961 9651 940Zusammen ............................................................................
1 8961 9651 940- Summe Tit. 685 12 ..............................................................

Zu 1.:

Aufgabe der Deutschen Parlamentarischen Gesellschaft e. V. ist die Pflege
menschlicher, sachlicher und politischer Beziehungen zwischen den Mitgliedern der
Parlamente des Bundes, der Länder und der europäischen Institutionen. Die Gesell-
schaft unterhält Beziehungen zu Mitgliedern ausländischer Parlamente und zu
gleichgearteten Gesellschaften des Auslandes.

Zu 1., 3. und 4. :

In den bundeseigenen Liegenschaften ehemaliges Reichstagspräsidentenpalais
und Schiffbauerdamm 17 in Berlin werden Räumlichkeiten samt Inventar unentgeltlich
überlassen (s. Haushaltsvermerk bei Tit. 124 01).

1 149  1 200  1 192  Leistungen an internationale Organisationen/ Leistungen im Zusammenhang
mit internationalen Mitgliedschaften

687 01
-011

Erläuterungen

Zusammen
Spalte 4 + 5
in 1 000 €
gerundet

Besondere
Leistungen
außerhalb

des
Mitgliedbeitrags

in €

Mitgliedsbeitrag
der Bundesrepublik

DeutschlandHaushaltsvolumen
in Fremdwährung/

in €

Bezeichnung der Organisation
Rechtsgrundlage und

Zweck der Mitgliedschaft in Fremdwährung/
in €Prozent

654321

 
CHF946 9708,25CHF11 484 900Interparlamentarische Union, Genf.......................1.

567567 000
Vereinigung der Generalsekretäre der Parlamente
(angeschlossen der IPU)......................................

44 000
Beitrag für "Gruppe der Zwölf plus" innerhalb der
IPU........................................................................

529 11615,513 412 000
Parlamentarische Versammlung der NATO, Brüs-
sel.........................................................................

2.

353353 000Davon trägt der Deutsche Bundestag 2/3............

250250 000OSZE-Parlamentarierversammlung.....................3.

1111 000Ostseeparlamentarierkonferenz...........................4.

77 000Sonstiges..............................................................5.

1 1924 0001 188 000Zusammen.....................................................................

Zu Spalte 2: Beitragsvolumen der Organisationen; die für die Berechnung des IPU-Mitgliedsbeitrages maßgebende Basis beträgt
11 485 385 CHF.
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3 694  3 584  3 584  Förderung des deutsch-amerikanischen Jugendaustausches687 02
-151

Verpflichtungsermächtigung..........................................................3 920 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................2 900 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................1 020 T€

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind übertragbar.

Erläuterungen

Dieser Titel wird auf der Grundlage der haushaltsmäßigen Veranschlagung nach
Richtlinien bewirtschaftet, die der Ältestenrat im Einvernehmen mit dem Haushalts-
ausschuss des Deutschen Bundestages entsprechend der Geschäftsordnung erlas-
sen hat. Veranschlagt sind die im Haushaltsjahr 2008 entstehenden Ausgaben für
die 2. Hälfte des Parlamentarischen Patenschaftsprogramms 2007/2008 und die
1. Hälfte des Programmjahres 2008/2009. Die eingestellte Verpflichtungsermäch-
tigung ermöglicht Vertragsabschlüsse zur Fortführung des Programms einschließlich
des Programmjahres 2009/2010.

Ausgaben für Investitionen

1 915  2 135  1 591  Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

 
361Bauliche Maßnahmen im Plenarbereich Reichstagsgebäude.....1.

795Bauliche Maßnahmen im Jakob-Kaiser-Haus............................2.

260Bauliche Maßnahmen im Paul-Löbe-Haus.................................3.

175Sonstige Baumaßnahmen..........................................................4.

1 591Zusammen......................................................................................

1 049  9 940  4 300  Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 01
-011

Verpflichtungsermächtigung........................................................23 276 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu................................................10 257 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.................................................11 811 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................1 208 T€

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2009 ff

1 000 €

 
Veran-
schlagt
2008

1 000 €

Nach 2007
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

 
 

Bewilligt
2007

1 000 €

 
Verausgabt

bis
2006

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

 

----9 664-1 51511 179
Sanierung der Liegenschaft Berlin, Scha-
dowstraße 10 - 11....................................

1.

--13 865-10 3029 24058333 990
Sanierung der Liegenschaft Berlin, Doro-
theenstr. 97/Wilhelmstr. 65 - 66...............

2.

--9 4114 300-700-14 411
Bauliche Maßnahmen in der Liegenschaft
Berlin, Friedrich-Ebert-Platz 2..................

3.

-23 2764 30019 9669 9402 09859 580Zusammen.........................................................

Bauunterlagen nach § 24 BHO liegen vor.
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Deutscher Bundestag0201
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



153  118  128  Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Ersatzbeschaffung1.

39Pkw............................................................................................

57Lkw.............................................................................................

32Sonstiges...................................................................................2.

128Zusammen......................................................................................

762  1 292  1 415  Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen für Verwaltungs-
zwecke

F 812 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

 
Erstbeschaffung1.

366Sonstige Beschaffungen..........................................................1.1

Ersatzbeschaffung2.

1 049Sonstige Beschaffungen..........................................................2.1

1 415Zusammen......................................................................................

249  175  175  Erwerb zeitgenössischer KunstwerkeF 812 02
-011

Haushaltsvermerk

Die Erläuterungen zu Nr. 1 sind verbindlich.

Erläuterungen

Aus dem Ansatz sollen für das gegenwärtige Kunstschaffen repräsentative
Werke der oberen Preiskategorie sowie Werke jüngerer Künstlerinnen und

1.

Künstler angekauft werden, wobei, soweit möglich, Künstlerinnen und Künstler
aller Bundesländer ausgewogen zu berücksichtigen sind.

Die Ausgaben dürfen auch für Aufwendungen, die im Zusammenhang mit
dem Erwerb stehen, wie z. B. Rahmungskosten, geleistet werden.

2.

454  1 163  2 314  Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen zur
Verbesserung der Arbeitsmöglichkeiten für Abgeordnete und Gremien des
Deutschen Bundestages

F 812 03
-011

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

 

2 314
Büroausstattungen nach § 12 Abs. 4 und § 50 Abs. 3 Abgeordne-
tengesetz.........................................................................................

721  585  560  Beschaffung und Einrichtung von Fernmeldeanlagen u. ä. für AbgeordneteF 812 06
-011

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

 
Erstbeschaffung1.

40Einrichtungen von Alarmierungsmöglichkeiten........................1.1

520
Besondere Sicherungsmaßnahmen (Erhöhung des Wider-
standszeitwertes).....................................................................

1.2

560Zusammen......................................................................................

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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0201Deutscher Bundestag
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



1 204  -  -  Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen im
Zusammenhang mit den Neubauten und Sanierungsobjekten des Deutschen
Bundestages

F 812 07
-011

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2009 ff

1 000 €

 
Veran-
schlagt
2008

1 000 €

Nach 2007
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

 
 

Bewilligt
2007

1 000 €

 
Verausgabt

bis
2006

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

 

------2 5112 511
Erstausstattung der Liegenschaft Berlin,
Unter den Linden 50................................

1.

------253253
Erstausstattung der Liegenschaft Berlin,
Miquelstraße 66 - 72................................

2.

------3 4473 447
Erstausstattung der Liegenschaft Berlin,
Reichstagsgebäude.................................

3.

------1 0001 000
Erstausstattung der Liegenschaft Berlin,
Reichstagspräsidentenpalais...................

4.

-----11 47611 476
Erstausstattung der Liegenschaft Berlin,
Jakob-Kaiser-Haus..................................

5.

-----10 35210 352
Erstausstattung der Liegenschaft Berlin,
Paul-Löbe-Haus.......................................

6.

-----7 2807 280
Erstausstattung der Liegenschaft Berlin,
Marie-Elisabeth-Lüders-Haus..................

7.

------7777
Erstausstattung der Liegenschaft Berlin,
Kindertagesstätte.....................................

8.

-----6 2696 269
Erstausstattung weiterer Liegenschaften
in Berlin....................................................

9.

------17 37917 379
Erstausstattung der Liegenschaften Berlin
für Medientechnik/Hauskanal Bild............

10.

-----60 04460 044Zusammen.........................................................

Die Haushaltsunterlagen nach § 24 BHO liegen vor.
Ursprünglich waren 78 269 T€ bewilligt.

Besondere Finanzierungsausgaben

-  -  -  Globale Minderausgabe972 09
-989

Titelgruppe 09

(1 044)(1 064)Kosten der KindertagesstätteTgr. 09

Erläuterungen

Der für den Besuch der Kindertagesstätte zu entrichtende Elternbeitrag richtet sich
nach der vom Ältestenrat beschlossenen Kindertagesstättenordnung und dem
Gesetz über die Beteiligung an den Kosten der Betreuung von Kindern in Tagesein-
richtungen und in Kindertagspflege sowie in außerunterrichtlichen schulischen Be-
treuungsangeboten. Die Elternbeiträge belaufen sich auf rd. 250 T€. Sie werden bei
Tit. 111 01 vereinnahmt.

19  -  -  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 99
-011

Erläuterungen

Ausgaben für die Beschäftigung von Praktikantinnen und Praktikanten.

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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Deutscher Bundestag0201
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



-  741  741  Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 91
-011

Erläuterungen

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung und besondere
Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Finanzierung der
betrieblichen Altersversorgung der tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.

119  138  128  Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 91
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
105Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........1.

23Sonstiges...................................................................................2.

128Zusammen......................................................................................

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 2 800 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

39  45  80  Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 91
-011

95  120  115  Nicht aufteilbare sächliche VerwaltungsausgabenF 547 91
-011

Titelgruppe 55

(5 205)(4 711)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Haushaltsvermerk

Einsparungen dienen zur Deckung von Ausgaben bei folgendem Titel:
981 55.

1.

Mehrausgaben mit Ausnahme des Titels 981 55 dürfen bis zur Höhe
der Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 119 99.

2.

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: - T€

911  1 205  1 070  Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
273Geschäftsbedarf.........................................................................1.

13Kommunikation...........................................................................2.

784
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

1 070Zusammen......................................................................................

352  400  170  Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 55
-011

125  236  199  Aus- und FortbildungF 525 55
-011

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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0201Deutscher Bundestag
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 09:



1 346  1 765  1 721  Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-011

Verpflichtungsermächtigung..........................................................2 520 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................1 260 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................1 260 T€

1 076  1 599  1 551  Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Erstbeschaffung1.

419Hardware.................................................................................1.1

379Software...................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

680Hardware.................................................................................2.1

73Software...................................................................................2.2

1 551Zusammen......................................................................................

-  -  -  Leistungen an andere Bundesbehörden für die Mitbenutzung der Rechen-
zentren

981 55
-990

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgenden Titeln ge-
leistet werden: Titelgrp. 55.

Titelgruppe 56

(27 282)(28 677)Ausgaben für die Informationstechnik der Mitglieder des BundestagesTgr. 56

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: 1 013 T€

203  200  200  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 59
-011

1 954  2 928  3 195  Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 56
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
92Geschäftsbedarf.........................................................................1.

274Kommunikation...........................................................................2.

2 829
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

3 195Zusammen......................................................................................

808  850  319  Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 56
-011

280  400  489  Aus- und FortbildungF 525 56
-011

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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Deutscher Bundestag0201
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 55:



8 297  10 773  10 623  Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 56
-011

Verpflichtungsermächtigung..........................................................5 100 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................2 550 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................2 550 T€

Erläuterungen

Aus den Ausgaben werden auch Aufwendungen zur Nutzung des gemeinsamen
IuK-Systems außerhalb des Sitzes des Deutschen Bundestages erstattet.

138  163  100  Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 56
-011

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

 
100Sonstige Baumaßnahmen...............................................................

-  4 565  10 220  Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 56
-011

Verpflichtungsermächtigung..........................................................3 075 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2009 ff

1 000 €

 
Veran-
schlagt
2008

1 000 €

Nach 2007
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

 
 

Bewilligt
2007

1 000 €

 
Verausgabt

bis
2006

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

 
------9 8529 852Kommunikationsnetze.............................1.

--3 07510 220-4 565-17 860Neustrukturierung der TK/LAN-Anlagen...2.

-3 07510 220-4 5659 85227 712Zusammen.........................................................

Bauunterlagen nach § 24 BHO liegen vor.

3 720  7 403  3 531  Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 56
-011

Verpflichtungsermächtigung..........................................................1 000 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 132 01.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Erstbeschaffung1.

829Hardware.................................................................................1.1

615Software...................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

1 737Hardware.................................................................................2.1

350Software...................................................................................2.2

3 531Zusammen......................................................................................

Gegenüber dem Vorjahr entfallene Titel

12  25   Mikroverfilmung in der Pressedokumentation des Deutschen BundestagesF 523 02
-011

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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0201Deutscher Bundestag
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 56:



Abschluss des Kapitels 0201
 

   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................
 1 649  1 495  Verwaltungseinnahmen.............................................................................
 -  -  Übrige Einnahmen....................................................................................

 1 649  1 495  Gesamteinnahmen....................................................................................
 

   Ausgaben
 384 512  386 961  Personalausgaben....................................................................................
 101 554  101 060  Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
 79 618  80 712  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
 29 138  25 885  Ausgaben für Investitionen.......................................................................
 -  -  Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

 594 822  594 618  Gesamtausgaben......................................................................................
 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0201
 109 325  111 195  Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
 92 842  91 584  Aus Hauptgruppe 5...................................................................................
 -  -  Aus Hauptgruppe 6...................................................................................
 16 803  16 211  Aus Hauptgruppe 7...................................................................................
 12 335  9 674  Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

 231 305  228 664  Zusammen................................................................................................
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Deutscher Bundestag0201
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Vorbemerkung

Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundestages ist
zum Schutze der Grundrechte und als Hilfsorgan des
Bundestages bei der Ausübung der parlamentarischen
Kontrolle berufen. Er ist aufgrund von Art. 45 b des
Grundgesetzes in Verbindung mit dem Gesetz über den
Wehrbeauftragten des Deutschen Bundestages in der

Fassung vom 16. Juni 1982 (BGBl. I S. 677) eingesetzt
worden. Die ihm zur Erfüllung seiner Aufgaben beigege-
benen Beschäftigten bilden eine Unterabteilung der
Verwaltung des Deutschen Bundestages (vgl. Vorwort
zum Einzelplan 02).

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

-  1  1  Vermischte Einnahmen119 99
-011

40  -  -  Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen132 01
-011

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

Personalausgaben

137  150  150  Bezüge des WehrbeauftragtenF 421 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

138
Amtsbezüge nach dem WBeauftrG einschließlich auf Gesetz
beruhender Zulagen und Leistungen.........................................

1.

10Dienstaufwandsentschädigungen..............................................2.

2Sonstige Leistungen...................................................................3.

150Zusammen......................................................................................

Dienstaufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der
Übersicht, die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

1 511  1 809  1 809  Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-011

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

77  82  82  Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-011

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

-  -  -  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-011
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0203Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundestages
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



-  1 052  1 052  Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-011

Erläuterungen

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung und besondere
Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Finanzierung der
betrieblichen Altersversorgung der tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.

11  15  15  Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

7
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

8Umzugskostenvergütungen........................................................2.

15Zusammen......................................................................................

Sächliche Verwaltungsausgaben

33  90  90  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
26Geschäftsbedarf.........................................................................1.

57Kommunikation...........................................................................2.

7
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

90Zusammen......................................................................................

19  22  22  Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-011

Erläuterungen

Haltung von Fahrzeugen.

Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

 
11Pkw...........................................................................

11davon personengebunden........................................

132  165  165  Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
50Heizung......................................................................................1.

24Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

56Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

35Sonstiges...................................................................................4.

165Zusammen......................................................................................

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 2 462 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

9  11  11  Mieten und PachtenF 518 01
-011

Erläuterungen

Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.
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Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundestages0203
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



115  65  30  Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-011

94  110  110  DienstreisenF 527 01
-011

1  2  2  Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-011

12  18  18  Konferenzen, Tagungen, Messen und AusstellungenF 545 01
-011

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Informa-
tionsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an Dritte ab-
gegeben werden.

Erläuterungen

Informationsveranstaltungen des Wehrbeauftragten
Die Ausgaben dürfen auch für die Betreuung von Besuchergruppen am Amtssitz
des Wehrbeauftragten verwendet werden.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

-  -  -  Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-011

Ausgaben für Investitionen

-  -  -  Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-011

-  1  10  Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen für Verwaltungs-
zwecke

F 812 01
-011
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0203Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundestages
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Abschluss des Kapitels 0203
 

   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................
 1  1  Verwaltungseinnahmen.............................................................................
   Übrige Einnahmen....................................................................................

 1  1  Gesamteinnahmen....................................................................................
 

   Ausgaben
 3 108  3 108  Personalausgaben....................................................................................
 483  448  Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
 -  -  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
 1  10  Ausgaben für Investitionen.......................................................................
   Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

 3 592  3 566  Gesamtausgaben......................................................................................
 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0203
 3 108  3 108  Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
 483  448  Aus Hauptgruppe 5...................................................................................
 -  -  Aus Hauptgruppe 6...................................................................................
 1  10  Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

 3 592  3 566  Zusammen................................................................................................
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Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundestages0203
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Vorbemerkung

Die Bundesversammlung wird gemäß Art. 54 des
Grundgesetzes vom Präsidenten des Deutschen Bun-
destages zur Wahl des Bundespräsidenten einberufen.
Sie besteht aus den Mitgliedern des Bundestages und

einer gleichen Anzahl von Mitgliedern, die von den
Volksvertretungen der Länder nach den Grundsätzen
der Verhältniswahl gewählt werden.

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.

Personalausgaben

-  -  -  Entschädigung der Mitglieder der Bundesversammlung gem. § 12 des
Gesetzes über die Wahl des Bundespräsidenten vom 25. April 1959

411 01
-011

-  -  -  Unfallversicherung für die von den Volksvertretungen der Länder gewählten
Mitglieder der Bundesversammlung

411 02
-011

-  -  -  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

427 09
-011

Sächliche Verwaltungsausgaben

-  -  -  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

511 01
-011

-  -  -  Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume517 01
-011

-  -  -  Mieten und Pachten518 01
-011

-  -  -  Dienstreisen527 01
-011

-  -  -  Vermischte Verwaltungsausgaben539 99
-011

-  -  -  Öffentlichkeitsarbeit542 01
-013

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Informa-
tionsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an Dritte ab-
gegeben werden.
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0204Bundesversammlung
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Abschluss des Kapitels 0204
 

   Ausgaben
 -  -  Personalausgaben....................................................................................
 -  -  Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
   Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
   Ausgaben für Investitionen.......................................................................
   Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

 -  -  Gesamtausgaben......................................................................................
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Bundesversammlung0204
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Vorbemerkung

Dem Europäischen Parlament gehören 99 Abgeordnete
der Bundesrepublik Deutschland an.

Die finanzielle Entschädigung regelt sich nach dem
Gesetz über die Rechtsverhältnisse der Mitglieder des

Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik
Deutschland vom 6. April 1979 (BGBl. I S. 413) in der
jeweils geltenden Fassung.

Einnahmen

Übrige Einnahmen

-  -  -  Einzahlungen des Europäischen Parlaments382 07
-990

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Ausgaben bei folgendem Titel: 982 07.

Erläuterungen

Die Einzahlungen sind bestimmt für die Abwicklung der Gehaltszahlungen für die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der deutschen Abgeordneten des Europäischen
Parlaments.

Ausgaben

Personalausgaben

8 180  8 199  8 662  Entschädigung nach § 9 Europaabgeordnetengesetz411 01
-011

Erläuterungen

Auf die monatliche Entschädigung werden andere Bezüge aus öffentlichen Kassen
nach Maßgabe des § 13 des Europaabgeordnetengesetzes angerechnet.

545  484  635  Zuschuss zu den Kosten in Krankheits-, Pflege-, Geburts- und Todesfällen
sowie Unterstützungen nach § 11 Europaabgeordnetengesetz

411 04
-011

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
625Zuschüsse..................................................................................1.

10Unterstützungen.........................................................................2.

635Zusammen......................................................................................

Die Vorschriften der §§ 27 und 28 des Abgeordnetengesetzes finden Anwendung.

205  50  30  Übergangsgeld für ausgeschiedene Mitglieder des Europäischen Parlaments
nach § 10 b Europaabgeordnetengesetz

411 05
-011

Erläuterungen

Es gelten die Vorschriften des § 18 des Abgeordnetengesetzes.
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0205Mitglieder des Europäischen Parlaments
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



4  15  10  Überbrückungsgeld/Sterbegeld an Hinterbliebene nach § 10 b Europaab-
geordnetengesetz

411 11
-011

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem Titel
geleistet werden: 411 12.

Erläuterungen

Es gelten die Vorschriften der §§ 24, 26, 35 a, 37 und 38 Abs. 1 des Abgeordneten-
gesetzes.

2 285  2 464  2 570  Altersentschädigung an ausgeschiedene Mitglieder des Europäischen
Parlaments sowie Hinterbliebenenversorgung nach § 10 b Europaabgeord-
netengesetz

411 12
-011

Haushaltsvermerk

Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei folgenden Titeln:
411 11 und 411 13.

Erläuterungen

Es gelten die Vorschriften des Fünften Abschnitts und die §§ 32 Abs. 4 bis 8, 35,
35 a, 37 und 38 Abs. 1 des Abgeordnetengesetzes.

66  10  50  Versorgungsabfindung nach § 10 b Europaabgeordnetengesetz411 13
-011

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem Titel
geleistet werden: 411 12.

Erläuterungen

Es gelten die Vorschriften des § 23 des Abgeordnetengesetzes.

206  190  190  Reisekostenvergütungen für Mandatsreisen nach § 10 Europaabgeordne-
tengesetz

411 16
-011

Erläuterungen

Erstattet werden die nachgewiesenen Kosten bei Benutzung von Flugzeugen und
Schlafwagen innerhalb des Bundesgebietes in Ausübung des Mandats, soweit diese
nicht im Zusammenhang mit einer Sitzung des Europäischen Parlaments stehen.

95  100  100  Inanspruchnahme von Leistungen des Deutschen Bundestages nach § 10 a
Europaabgeordnetengesetz

411 17
-011

Erläuterungen

Mitglieder des Europäischen Parlaments erhalten eine Aufwandsentschädigung,
die die Mitbenutzung eines Büroraumes am Sitz des Bundestages, die Benutzung
der Dienstfahrzeuge und der Fernmeldeanlagen des Bundestages sowie Leistungen
nach Maßgabe der vom Ältestenrat erlassenen Ausführungsbestimmungen umfasst.

266  270  286  Kostenerstattung an die Deutsche Bahn für die Benutzung ihrer Verkehrs-
mittel durch die deutschen Mitglieder des Europäischen Parlaments

411 20
-011

Besondere Finanzierungsausgaben

-  -  -  Ausgaben für die Abwicklung der Gehaltszahlungen für die Mitarbeiter der
Deutschen Abgeordneten des Europäischen Parlaments

982 07
-990

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen bei
folgendem Titel geleistet werden: 382 07.
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Mitglieder des Europäischen Parlaments0205
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Abschluss des Kapitels 0205
 

   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................
   Verwaltungseinnahmen.............................................................................
 -  -  Übrige Einnahmen....................................................................................

 -  -  Gesamteinnahmen....................................................................................
 

   Ausgaben
 11 782  12 533  Personalausgaben....................................................................................
   Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
   Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
   Ausgaben für Investitionen.......................................................................
 -  -  Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

 11 782  12 533  Gesamtausgaben......................................................................................
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0205Mitglieder des Europäischen Parlaments
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Vorbemerkung

Veranschlagt sind die Einnahmen und Ausgaben der
Versorgungsberechtigten, deren Versorgungsanspruch
auf dem Gesetz über die Ruhebezüge des Bundespräsi-
denten, dem Gesetz über die Rechtsverhältnisse der
Mitglieder der Bundesregierung, dem Gesetz über die

Rechtsverhältnisse der Parlamentarischen Staatssekre-
täre, dem Gesetz über den Wehrbeauftragten des
Deutschen Bundestages, dem Gesetz über die Versor-
gung der Beamten und Richter in Bund und Ländern
(BeamtVG) oder auf einem Vertrag mit dem Bund beruht.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

-  -  -  Vermischte Einnahmen119 57
-018

Übrige Einnahmen

-  -  -  Beteiligung an den Versorgungslasten des Bundes232 57
-018

-  -  -  Sonstige Erstattungen aus dem Inland281 57
-018

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.

Personalausgaben

253  260  285  Versorgungsbezüge der Bundespräsidenten, Bundeskanzler, Bundesminis-
terinnen und Bundesminister, sonstiger Amtsträger und deren Hinterbliebe-
nen

431 57
-018

Erläuterungen

Aus dem Titel werden auch Übergangsgelder für ehemalige Mitglieder der Bundes-
regierung (§ 14 Bundesministergesetz) und für ehemalige Parlamentarische
Staatssekretärinnen und Parlamentarische Staatssekretäre (§ 6 ParlStG) gewährt.

17 679  18 300  18 800  Versorgungsbezüge432 57
-018

Erläuterungen

Veränderung
Prozent

Anzahl am
1.1.2007

Anzahl am
1.1.2006Bezeichnung

 

2,0504494
Ruhegehaltsempfängerinnen und
Ruhegehaltsempfänger................

1,1191189Witwen und Witwer und Waisen....

1,8695683Zusammen...................................

Aus dem Titel werden auch die Bezüge der in den einstweiligen Ruhestand versetzten
Beamtinnen und Beamten sowie Richterinnen und Richter vom Ersten des auf den
Beginn des einstweiligen Ruhestandes folgenden Monats an gewährt.
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Versorgung der Beamtinnen und Beamten sowie der0267
Richterinnen und Richter des Einzelplans 02

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200620072008
1 000 €1 000 €1 000 €



286  -  -  Zuführung an die Versorgungsrücklage434 57
-018

2  10  10  Fürsorgeleistungen und Unterstützungen443 57
-018

Erläuterungen

Unfallfürsorge nach dem BeamtVG.

2 274  2 700  2 600  Beihilfen aufgrund der Beihilfevorschriften446 57
-018

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

90  35  92  Erstattungen des Bundes für Versorgungslasten632 57
-018

Gegenüber dem Vorjahr entfallene Titel

-  -   Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie Umzugskostenvergütungen453 57
-018

Abschluss des Kapitels 0267
 

   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................
 -  -  Verwaltungseinnahmen.............................................................................
 -  -  Übrige Einnahmen....................................................................................

 -  -  Gesamteinnahmen....................................................................................
 

   Ausgaben
 21 270  21 695  Personalausgaben....................................................................................
   Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
 35  92  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
   Ausgaben für Investitionen.......................................................................
   Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

 21 305  21 787  Gesamtausgaben......................................................................................
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0267Versorgung der Beamtinnen und Beamten sowie der
Richterinnen und Richter des Einzelplans 02

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200620072008
1 000 €1 000 €1 000 €



Haushaltsvermerk

In den Personaltiteln dieses Einzelplans sind folgende Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen veranschlagt:

Aufwandsentschädigungen1.

Dienstaufwandsentschädigung für den Wehrbeauftragten des Deutschen Bundestages in Höhe von jährlich 9 204,00 €
(monatlich 767,00 €) bei folgendem Titel:

Kap. 0203 Tit. 421 01.

1.1

Aufwandsentschädigung für vom Dienst freigestellte Personalratsmitglieder bei folgenden Titeln:

Kap. 0201 Tit. 422 01 und 428 01.

1.2

Sonstige Leistungen2.

Entschädigung gem. § 11 Abs. 1 Buchst. d) BMinG i. V. m. § 18 Abs. 2 WehrbBTG in Höhe von jährlich 1 840,65 €
bei folgendem Titel:

Kap. 0203 Tit. 421 01.

2.1

Betreuung aller Beschäftigten, die am Heiligen Abend nach 18 Uhr Dienst verrichten (zentral für den gesamten Ge-
schäftsbereich) bei folgendem Titel:

Kap. 0201 Tit. 428 01.

2.2

Verfügungsfonds für vom Dienst freigestellte Gleichstellungsbeauftragte gem. § 18 Abs. 4 BGleiG in Höhe von bis
zu jährlich 312 € (monatlich 26 €) bei folgendem Titel:

Kap. 0201 Tit. 422 01.

2.3
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Aufwandsentschädigungen, Sonstige Leistungen02
(0288)



 
   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................

-154 1 650  1 496  Verwaltungseinnahmen.............................................................................
- -  -  Übrige Einnahmen....................................................................................

-154 1 650  1 496  Gesamteinnahmen....................................................................................
 

   Ausgaben
+3 625 420 672  424 297  Personalausgaben....................................................................................

-529 102 037  101 508  Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
   Schuldendienst.........................................................................................

+1 151 79 653  80 804  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
-3 244 29 139  25 895  Ausgaben für Investitionen.......................................................................

- -  -  Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

+1 003 631 501  632 504  Gesamtausgaben......................................................................................
 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Einzelplan 02
+1 870 112 433  114 303  Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
-1 293 93 325  92 032  Aus Hauptgruppe 5...................................................................................

- -  -  Aus Hauptgruppe 6...................................................................................
-592 16 803  16 211  Aus Hauptgruppe 7...................................................................................

-2 652 12 336  9 684  Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

-2 667 234 897  232 230  Zusammen................................................................................................
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02Deutscher Bundestag
Veränderung

SollSoll

Abschluss des Einzelplans 02 gegenüber
20072008

2007
1 000 €1 000 €

1 000 €



davon fälligBis einschl.
31.12.2006
eingegan-
gene Ver-
pflichtungen
fällig ab 2008

a)

Ausgaben-
soll

2008

Kapitel, Titel (Titelgr.)
sowie

Zweckbestimmung

in
künftigen
Haushalts

jahren

Folge-
jahre

2011201020092008

VE 2007b)

VE 2008c)

1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €

987654321

 

Kapitel 0201

-------c)9 087542 01 - Öffentlichkeitsarbeit

-------a)

-360120120120720c)

-----955955c)2 045685 01 - Zuschuss an Institute
zur Technikfolgenabschätzung -2 3871 4321 4321 4324777 160a)

-2 3871 4321 4321 4326 683c)

-----886886c)3 584687 02 - Förderung des deutsch-
amerikanischen Jugendaustau-
sches

----1 0202 9003 920a)

---1 0202 9003 920c)

-------c)4 300712 01 - Baumaßnahmen von
mehr als 1 000 000 € im Einzel-
fall

9 685-----9 685a)

--1 20811 81110 25723 276c)

Tgr. 55

-------c)1 721532 55 - Ausgaben für Aufträge
und Dienstleistungen ----1 0501 0502 100a)

---1 2601 2602 520c)

Tgr. 56

-----700700c)10 623532 56 - Ausgaben für Aufträge
und Dienstleistungen ----5 1655 16510 330a)

---2 5502 5505 100c)

-------c)10 220712 56 - Baumaßnahmen von
mehr als 1 000 000 € im Einzel-
fall

3 110-----3 110a)

----3 0753 075c)

-------c)3 531812 56 - Erwerb von Datenverar-
beitungsanlagen, Geräten, Aus- -------a)
stattungs- und Ausrüstungsgegen-
ständen, Software

----1 0001 000c)

-----2 5412 541c)594 618Summe des Kapitels 0201

12 7952 3871 4321 4328 6679 59236 305a)

-2 7472 76018 19322 59446 294c)

-----2 5412 541c)632 504Summe des Einzelplans 02

12 7952 3871 4321 4328 6679 59236 305a)

-2 7472 76018 19322 59446 294c)
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Übersicht 102
Verpflichtungsermächtigungen (VE)



 

Personalhaushalt

Einzelplan 02

Deutscher Bundestag

Inhalt
SeiteB e z e i c h n u n gKapitel

 

40Vorbemerkungen zum Personalhaushalt..............................................................................................................

41Gesamtübersicht...................................................................................................................................................

42Deutscher Bundestag............................................................................................................................................0201

48Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundestages..............................................................................................0203

Übersicht

50Darstellung der den Planstellen zugeordneten Amtsbezeichnungen....................................................................
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Vorbemerkungen zum Personalhaushalt

Ersatz(plan)stellen werden zahlenmäßig in einer eigenen Spalte der Übersichten der ku- und kw-Vermerke in der Gesamtübersicht
und in den einzelnen Kapiteln nachgewiesen.

1.

Ersatz(plan)stellen im Zusammenhang mit der Gewährung von Altersteilzeit sind mit dem Vermerk "kw mit Ausscheiden der
Altersteilzeitbeschäftigten" ausgewiesen.

Die sonstigen Ersatz(plan)stellen sind in der Übersicht mit der Kurzformulierung "Ersatzplanstelle" bzw."Ersatzstelle" ausgewiesen,
die Kurzformulierung entspricht dabei dem folgenden Wortlaut eines kw-Vermerks:

bei Titeln der Gruppe 422: kw - nach Rückkehr der abgeordneten Beschäftigten - mit Übernahme der Ersatzkraft in eine oder
die nächste frei werdende Planstelle ihrer Besoldungsgruppe oder mit Versetzung der Beschäftigten oder ihrem Ausscheiden
aus dem Dienst

-

bei Titeln der Gruppe 428: kw - nach Rückkehr der abgeordneten Beschäftigten - mit Übernahme der Ersatzkräfte in eine
freie oder die nächste frei werdende Stelle ihrer Entgeltgruppe oder Planstelle der entsprechenden Besoldungsgruppe oder
mit Versetzung der Beschäftigten oder ihrem Ausscheiden aus dem Dienst

-

AT B ist die Kurzbezeichnung für Arbeitsverhältnisse mit Verträgen nach Anlage 1a oder 1b des BMI-Rundschreibens vom
18. November 2005 - D II 2 - 220 234 - in der jeweils geltenden Fassung.

2.

Anzahl der im Haushaltsjahr 2006 eingesetzten Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen (umgerechnet auf vollbeschäftigte Ar-
beitskräfte im Haushaltsjahr) und Auszubildende (Jahresdurchschnitt):

AuszubildendeArbeitskräfte
mit befristeten VerträgenTitelKapitel

 

3.

75,035,0427 090201

-5,0427 590201

--427 990201

--427 090203

--427 090204

75,040,0Zusammen

Arbeitsplatzbeschreibungen für die Stellen der Gruppe 428 des Einzelplans (einschließlich der Stellen der institutionell geförderten
Zuwendungsempfänger/Einrichtungen gemäß § 26 Abs. 3 BHO) sind zum überwiegenden Teil vorhanden. Einzelne noch nicht
vorhandene Arbeitsplatzbeschreibungen werden sukzessive im Zuge der organisatorischen Überprüfungen erstellt.

4.
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Vorbemerkungen02



Gesamtübersicht

Planstellen, Stellen, Leerstellen

Zusammen
(Spalten 3 bis 6)

Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer

Tit. 428 .1

Beamtinnen und
Beamte

Tit. 422 .1BehördeKap.

200720082007200820072008

87654321

 
Planstellen und Stellen

2 308,52 303,51 083,51 069,51 225,01 234,0Deutscher Bundestag.........................................0201

50,049,016,016,034,033,0
Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundesta-
ges......................................................................

0203

2 358,52 352,51 099,51 085,51 259,01 267,0Zusammen..........................................................

Leerstellen

154,0144,054,045,0100,099,0Deutscher Bundestag.........................................0201

ku- und kw-Vermerke

SonstigeErsatz(plan)-
stellen

davon fällig
ZusammenDienststelleKap.

2012 ff.2011201020092008

10987654321

 
kw-Vermerke

9,033,0---9,016,067,0Deutscher Bundestag.........................................0201

Institutionell geförderte Zuwendungsempfänger / Einrichtungen gemäß § 26 Abs. 3 BHO

Stellen für Arbeitskräfte
mit befristeten ArbeitsverträgenStellen mit Dauerarbeitskräften besetzbar

KapitelbezeichnungKap. Tit. 427 .9
(Projektförderung / Aufträge Dritter)

Tit. 425 .1, 426 .1, 428 .1
(Projektförderung / Aufträge Dritter)

Tit. 422 .1, 425 .1, 426 .1, 428 .1
sowie entsprechende Kontierung im

Wirtschaftsplan

200720082007200820072008

87654321

 ----45,045,0Deutscher Bundestag.........................................0201
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02Gesamtübersicht



Haushaltsvermerk

Zu Kap. 0201

Die im Kap. 0201 und Kap. 0203 (Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundestages) ausgebrachten Planstellen und Stellen dürfen
im gegenseitigen Einvernehmen im jeweils anderen Kapitel genutzt werden.

Planstellen-/Stellenübersicht

von Sp. 2
entfallen

auf
Funk-
tions-

gruppen

Erläuterung der Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Ist-

Besetzung
am

1. Juni
2007

20072008
Besoldungs-/

Entgelt-
gruppen

Umwand-
lungen,

Umsetzungen

Hebungen,
Herab-

stufungen

Wirksam-
werden von
ku- und kw-
Vermerken

Neue Stellen, Stellenwegfall

und Umsetzun-
gen mit ku/

kw-Vermerken

ohne ku/
kw-Vermerke

-+-+-+-+-+

10987654321

 
Titel 422 01

Beamtinnen und Beamte
----1,0--------1,0B 11.....................
---1,0-------1,01,0-B 10....................
-----------1,04,04,0B 9......................
-----------14,012,012,0B 6......................
-----1,0-----46,057,056,0B 3......................
----------1,036,252,053,0A 16.....................
-----3,0----7,0117,8109,5113,5A 15.....................
---------1,02,036,981,082,0A 14.....................
----------1,039,014,015,0A 13 h..................

 

-----------3,03,03,0A 13 g+Z.............
---------1,09,0136,1155,0163,0A 13 g..................
----------3,051,477,080,0A 12.....................
-----1,0-----15,849,548,5A 11.....................
-----1,0-----8,012,011,0A 10.....................
-----------9,01,01,0A 9 g....................

 

----------4,052,459,063,0A 9 m+Z..............
---------6,03,076,2157,5154,5A 9 m...................
---------2,0-62,0102,0100,0A 8.......................
-1,0-------1,0-24,751,049,0A 7.......................
-----------2,07,07,0A 6 m...................

 

-----------35,546,046,0A 6 e....................
---------3,0-38,7154,5151,5A 5.......................
-----------35,618,018,0A 4.......................
-----------19,02,02,0A 2/3....................

-1,0-1,01,06,0---14,030,0861,31 225,01 234,0Zusammen..........

Titel 428 01 - Erläuterungen

Außertarifliche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
-----------1,0--AT (B 9) ..............
-----2,0-----2,03,01,0AT (B 6)...............
-----------9,02,02,0AT (B 3)...............
-----------4,65,05,0AT B....................

-----2,0-----16,610,08,0Zusammen..........

Tarifliche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
---------1,0-26,631,030,0E 15....................
-----1,0-----16,413,012,0E 14....................
-----1,0---1,0-19,510,58,5E 13....................
---------2,02,081,457,057,0E 12....................
----1,0----0,51,061,158,059,5E 11.....................
-----1,0-----26,927,026,0E 10....................
---1,0-0,5---1,04,0250,7117,5119,0E 9......................
----4,0-----4,075,4139,5147,5E 8......................
--1,0-------5,062,459,065,0E 7......................
---4,0-1,0---7,0-259,6255,0243,0E 6......................
-----1,0---4,01,077,476,572,5E 5......................
-----2,0---2,0-52,059,055,0E 4......................
---------3,0-192,6128,0125,0E 3......................
-----------21,717,017,0E 2......................
-----1,0------2,01,0E 1......................

--1,05,05,08,5---21,517,01 223,71 050,01 038,0Zusammen..........

--1,05,05,010,5---21,517,01 240,31 060,01 046,0Insgesamt...........
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Haushaltsvermerk

Zu Titel 422 01

Gemäß haushaltsgesetzlicher Regelung dürfen - abweichend von § 50  Abs. 3 BHO - bis zu 3 Soldatinnen oder Soldaten
im Wege der Kommandierung beschäftigt werden, wobei von der Bundestagsverwaltung die Stellenzulage für Verwendungen
bei obersten Bundesbehörden zu zahlen ist.

1.

Zu B 3:

1 Planstelleninhaber erhält für die Dauer seiner Tätigkeit als Leiter des Präsidialbüros eine Zulage in Höhe des
Unterschiedsbetrages zwischen den Bes.-Grn. B 3 und B 6.

2.

Zu A 15:

2 Planstellen dürfen mit Soldatinnen oder Soldaten, 2 Planstellen dürfen nur im Zusammenhang mit Enquete-Kommissionen,
Untersuchungsausschüssen und großen Vorhaben verschiedener Ausschüsse, 1 Planstelle darf nur mit schwerbehinderten
Menschen, 1 Planstelle darf nur im Zusammenhang mit der G 10-Kommission besetzt werden.

3.

Zu A 13 g:

5 Planstellen dürfen nur im Zusammenhang mit der Ausbildung von Beamtinnen und Beamten des gehobenen Dienstes
für den Aufstieg in den höheren Dienst besetzt werden.

4.

Zu A 9 m + Z:

2 Planstellen dürfen nur im Zusammenhang mit der Ausbildung von Beamtinnen und Beamten des mittleren Dienstes für
den Aufstieg in den gehobenen Dienst besetzt werden.

5.

Zu A 9 m:

4 Planstellen dürfen nur im Zusammenhang mit der Ausbildung von Beamtinnen und Beamten des mittleren Dienstes für
den Aufstieg in den gehobenen Dienst besetzt werden.

6.

Zu A 5:

4 Planstellen dürfen nur im Zusammenhang mit der Ausbildung von Beamtinnen und Beamten des einfachen Dienstes für
den Aufstieg in den mittleren Dienst besetzt werden.

7.

Zu Titel 428 01

Zu E 10:

Davon 4 für ehemalige Mitglieder des Präsidiums des Deutschen Bundestages für die Dauer der Wahrnehmung ihrer Auf-
gaben.

1.

Zu E 8:

6 Stellen dürfen nur mit schwerbehinderten Menschen besetzt werden.

2.

Zu E 6:

9 Stellen dürfen nur mit schwerbehinderten Menschen besetzt werden.

3.

Zu E 2:

1 Stelle darf nur mit schwerbehinderten Menschen besetzt werden.

4.

Vorzimmerkräfte/Sekretärinnen und Sekretäre:5.

Vorzimmerkräfte im Leitungsbereich erhalten für die Dauer ihrer Tätigkeit folgendes übertarifliches Entgelt:

Vorzimmer der Präsidentin oder des Präsidenten E.-Gr. 11,

Zweitsekretärin oder Zweitsekretär im Präsidialbüro E.-Gr. 9,

Erstsekretärinnen und Erstsekretäre der Bundestagsvizepräsidentinnen und der Bundestagsvizepräsidenten

E.-Gr. 10,

Zweitsekretärinnen und Zweitsekretäre der Bundestagsvizepräsidentinnen und der Bundestagsvizepräsidenten E.-Gr. 8,

Erstsekretärin oder Erstsekretär des Direktors E.-Gr. 10,

Zweitsekretärin oder Zweitsekretär des Direktors E.-Gr. 8.

5.1

Die Erstsekretärinnen und Erstsekretäre der Bundestagsvizepräsidenten und des Direktors erhalten nach 4 Jahren für die
Dauer ihrer Tätigkeit eine außertarifliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrages zwischen den Entgeltgruppen 10 und
11.

5.2

 
Erläuterungen

Zu Titel 422 01

Zu Spalte 4:
Daneben werden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auf freien Planstellen folgender Bes.-Gr. geführt:
1,0 B9; 7,0 B3; 1,5 A16; 3,0 A15; 6,0 A14; 6,0 A13g; 20,5 A12; 15,5 A11; 7,0 A10; 1,0 A9g; 2,0 A9m+Z; 56,0 A9m; 18,0 A8; 39,0 A7; 4,0 A6m;
3,5 A6e; 73,5 A5; 10,0 A4; 2,0 A2/3 (Zusammen: 276,5).
Daneben werden 19,5 beamtete Hilfskräfte auf freien Planstellen geführt.
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Davon im Polizeivollzugsdienst:
1,0 A14; 3,0 A13g; 4,0 A12; 2,0 A11; 1,0 A9g; 19,0 A9m+Z; 55,0 A9m; 41,0 A8; 2,0 A7 (Zusammen: 128,0).

Daneben werden 27,0 beamtete Hilfskräfte (Tit. 422 02) beschäftigt.

Zu Titel 428 01

Zu Spalte 4:
Davon werden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer folgender Entgeltgruppen auf freien Planstellen geführt:
1,0 AT(B9); 7,0 AT(B3); 1,5 ATB; 2,0 E15; 2,0 E14; 4,0 E13; 26,0 E12; 14,0 E11; 4,0 E10; 61,0 E9; 22,0 E8; 3,0 E7; 39,5 E6; 13,5 E5; 6,0 E4;
68,5 E3; 1,5 E2 (Zusammen: 276,5).

Leerstellenübersicht

Erläuterunglfd. Nr.20072008Bes.-
E.-Gr.

54321

 
Zu Titel 422 01

Beurlaubung wegen Tätigkeit außerhalb der Bundesverwaltung bei:1.
CDU/CSU-Fraktion des Deutschen Bundestages1.12,0-B 3.....................

2,04,0A 15...................
-1,0A 14...................

1,01,0A 13 h................
1,01,0A 13 g................

SPD-Fraktion des Deutschen Bundestages1.21,01,0B 6.....................
1,01,0B 3.....................
1,01,0A 16...................

-1,0A 15...................
2,02,0A 13 g................

FDP-Fraktion des Deutschen Bundestages1.31,01,0B 6.....................
-1,0A 16...................

1,01,0A 15...................
Fraktionen des Deutschen Bundestages1.418,015,0A 6 e..................

12,012,0A 5.....................
Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE)1.51,01,0B 3.....................
Europäisches Parlament1.6-1,0A 15...................
Generaldirektion der Kommission der Europäischen Gemeinschaften1.71,0-A 15...................
Sekretariat der Westeuropäischen Union, Brüssel1.91,0-A 15...................
Europäischer Gerichtshof (EuGH)1.101,01,0A 15...................

47,046,0Zusammen.........
Langfristige Beurlaubung2.
gemäß §§ 72a, 72e, 89a BBG, § 7 DBeglG, § 1 EltZV, § 24 GAD2.152,052,0Zusammen.........
Sonstige Beurlaubung3.
Bundeskanzleramt3.1-1,0A 16...................

1,0-A 15...................

1,01,0Zusammen.........

100,099,0Insgesamt..........

Zu Titel 428 01
Beurlaubung wegen Tätigkeit außerhalb der Bundesverwaltung bei:1.
CDU/CSU-Fraktion des Deutschen Bundestages1.1-1,0AT B...................

1,0-E 15...................
-2,0E 12...................

1,0-E 11....................
-1,0E 10...................

1,01,0E 9.....................
--E 8.....................

1,01,0E 6.....................
1,01,0E 3.....................

SPD-Fraktion des Deutschen Bundestages1.21,0-AT (B 6)..............
-1,0E 13...................

1,01,0E 9.....................
-1,0E 3.....................

FDP-Fraktion des Deutschen Bundestages1.3-1,0E 13...................
1,0-E 12...................
2,02,0E 9.....................

-2,0E 8.....................
1,0-E 7.....................
2,02,0E 6.....................
1,0-E 5.....................

Sozialdemokratische Partei Deutschlands1.4-1,0AT (B 6)..............
PDS-Fraktion im Abgeordnetenhaus von Berlin1.50,50,5E 15...................

14,518,5Zusammen.........
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Leerstellenübersicht

Erläuterunglfd. Nr.20072008Bes.-
E.-Gr.

54321

 Langfristige Beurlaubung2.
gemäß § 28 TVöD, § 9 UmzugsTV, § 15 BEEG, § 24 GAD2.138,526,5Zusammen.........

53,045,0Insgesamt..........

Übersicht der ku- und kw- Vermerke

Erläuterung der Veränderung
gegenüber dem VorjahrInhalt des Vermerkslfd. Nr.2007

Soll

2008
Bes.-/
E.-Gr. Ersatz-

(plan)st.Soll

7654321

 
Zu Titel 422 01

kw
kw 31.12.20081.
-1.1

-Sekretariat des Petitionsausschusses1.1.11,0-1,0A 13 g...............
kw mit Wegfall der Aufgabe2.
-2.1

-Baumaßnahmen für den Deutschen
Bundestag

2.1.11,0-1,0A 15..................

-1,0-1,0A 13 g...............
-2.2

-Referat Bauplanung und Neubauten2.2.11,0-1,0A 13 g...............
-2.4

-Abschluss der Um- und Erweiterungsbau-
ten, Betriebstechnik

2.4.11,0-1,0A 14..................

-Abschluss der Um- und Erweiterungsbau-
ten, Botendienst

2.4.22,0-2,0A 4....................

-Abschluss der Um- und Erweiterungsbau-
ten, Pfortendienst

2.4.31,0-1,0A 5....................

kw 31.12.20093.
-3.1

-Parlamentarischer Beirat für nachhaltige
Entwicklung

3.1.11,0-1,0A 16..................

-1,0-1,0A 13 g...............
-Sekretariat des Ausschusses für Umwelt,

Naturschutz und Reaktorsicherheit
3.1.21,0-1,0A 15..................

-Fachbereich Europa3.1.31,0-1,0A 12..................
-Personalreferat höherer und gehobener

Dienst
3.1.41,0-1,0A 12..................

-Referat Geheimschutz/Datenschutz3.1.51,0-1,0A 9 m................
kw 31.12.20074.
-4.1

Wirksamwerden des VermerksEuropabüro4.1.11,0--A 15..................
kw5.

Wirksamwerden des Vermerksmit Ausscheiden der Altersteilzeitbeschäf-
tigten

5.15,03,03,0A 15..................

-2,02,02,0A 13 h...............
Wirksamwerden des Vermerks5,04,04,0A 11..................
Wirksamwerden des Vermerks3,02,02,0A 10..................
-1,01,01,0A 8....................
Wirksamwerden des VermerksErsatzplanstelle5.21,0--B 3....................

kw 31.12.20086.
-6.1

-EU-Verbindungsbüro6.1.11,0-1,0B 3....................
Wegfall des VermerksKunstkurator6.1.21,0--A 16..................
-Referat Interparlamentarische Angelegen-

heiten
6.1.31,0-1,0A 15..................

-1,0-1,0A 14..................
-Petitionsausschuss6.1.41,0-1,0A 15..................
-1,0-1,0A 14..................
-Wissenschaftliche Dienste6.1.51,0-1,0A 14..................
Wegfall des VermerksSekretariat Ausschuss für Wirtschaft und

Technologie
6.1.61,0--A 13 g...............

-Referat IT-Sicherheit6.1.71,0-1,0A 13 g...............
-Personalreferat mittlerer und einfacher

Dienst
6.1.80,5-0,5A 9 m................

-Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität und
Geschäftsordnung

6.1.91,0-1,0A 15..................

-1,0-1,0A 13 g...............
kw mit Ausscheiden der Planstellenin-
haber/innen

10.

-schwerbehindert10.11,0-1,0A 13 g...............

44,512,036,5Zusammen.......
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Übersicht der ku- und kw- Vermerke

Erläuterung der Veränderung
gegenüber dem VorjahrInhalt des Vermerkslfd. Nr.2007

Soll

2008
Bes.-/
E.-Gr. Ersatz-

(plan)st.Soll

7654321

 

Zu Titel 428 01

kw
kw mit Ausscheiden der Stelleninha-
ber/innen

1.

-schwerbehindert1.11,0-1,0E 14..................
kw2.

Wirksamwerden des Vermerksmit Ausscheiden der Altersteilzeitbeschäf-
tigten

2.12,0--AT (B 6)............

Wirksamwerden des Vermerks1,0--E 14..................
Wirksamwerden des Vermerks1,0--E 13..................
Wirksamwerden des Vermerks3,02,02,0E 10..................
Wirksamwerden des Vermerks4,54,04,0E 9....................
Wirksamwerden des Vermerks10,09,09,0E 6....................
Wirksamwerden des Vermerks1,0--E 5....................
Wirksamwerden des Vermerks5,03,03,0E 4....................
-2,02,02,0E 3....................
Wirksamwerden des Vermerks2,01,01,0E 1....................

kw 31.12.20093.
-3.1

-Parlamentarischer Beirat für nachhaltige
Entwicklung

3.1.11,0-1,0E 6....................

-IT-Grundsatzfragen, Zentrale IT-Systeme,
Anwendungen

3.1.21,0-1,0E 8....................

-Referat Liegenschaften und Gebäudetech-
nik

3.1.31,0-1,0E 6....................

kw 31.12.20084.
-4.1

Wegfall des VermerksReferat Sonderprojekte4.1.11,0--E 15..................
Wegfall des VermerksReferat Liegenschaften und Gebäudetech-

nik
4.1.21,0--E 12..................

Wegfall des VermerksParlamentsarchiv4.1.31,0--E 11..................
Wegfall des VermerksReferat Neue Informationssysteme4.1.41,0--E 11..................
-Referat Zentrale Beschaffung4.1.51,0-1,0E 11..................
-1,0-1,0E 8....................
-Referat Mitarbeiter der Abgeordneten4.1.61,0-1,0E 10..................
-Petitionsausschuss4.1.70,5-0,5E 8....................
-Referat Interparlamentarische Organisatio-

nen
4.1.81,0-1,0E 6....................

Wegfall des VermerksReferat Sozialaufgaben4.1.91,0--E 6....................
-Referat Parteienfinanzierung, Landespar-

lamente
4.1.101,0-1,0E 15..................

46,021,030,5Zusammen.......

Tgr. 09 - Kosten der Kindertagesstätte

Planstellen-/Stellenübersicht

von Sp. 2
entfallen

auf
Funk-
tions-

gruppen

Erläuterung der Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Ist-

Besetzung
am

1. Juni
2007

20072008
Besoldungs-/

Entgelt-
gruppen

Umwand-
lungen,

Umsetzungen

Hebungen,
Herab-

stufungen

Wirksam-
werden von
ku- und kw-
Vermerken

Neue Stellen, Stellenwegfall

und Umsetzun-
gen mit ku/

kw-Vermerken

ohne ku/
kw-Vermerke

-+-+-+-+-+

10987654321

 
Titel 428 91 - Erläuterungen

Tarifliche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
-----------1,92,02,0E 10....................
-----------20,121,521,5E 6......................

-----------22,023,523,5Zusammen..........
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Leerstellenübersicht

Erläuterunglfd. Nr.20072008Bes.-
E.-Gr.

54321

 
Zu Titel 428 91

Langfristige Beurlaubung1.
gemäß § 28 TVöD, § 9 UmzugsTV, § 15 BEEG, § 24 GAD1.11,0-Zusammen.........
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Haushaltsvermerk

Zu Kap. 0203

Die im Kap. 0203 und Kap. 0201 (Deutscher Bundestag) ausgebrachten Planstellen und Stellen dürfen im gegenseitigen Einver-
nehmen im jeweils anderen Kapitel genutzt werden.

Planstellen-/Stellenübersicht

von Sp. 2
entfallen

auf
Funk-
tions-

gruppen

Erläuterung der Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Ist-

Besetzung
am

1. Juni
2007

20072008
Besoldungs-/

Entgelt-
gruppen

Umwand-
lungen,

Umsetzungen

Hebungen,
Herab-

stufungen

Wirksam-
werden von
ku- und kw-
Vermerken

Neue Stellen, Stellenwegfall

und Umsetzun-
gen mit ku/

kw-Vermerken

ohne ku/
kw-Vermerke

-+-+-+-+-+

10987654321

 
Titel 422 01

Beamtinnen und Beamte
-----------1,01,01,0B 6......................
-----------2,02,02,0B 3......................
-----------4,04,04,0A 16.....................
-----------5,05,05,0A 15.....................
---------1,0-4,06,05,0A 14.....................

 

-----------6,97,07,0A 13 g..................
-----------0,73,03,0A 12.....................
------------2,02,0A 11.....................

 

------------1,01,0A 9 m+Z..............
------------1,01,0A 8.......................

 

------------2,02,0A 5.......................

---------1,0-23,634,033,0Zusammen..........

Titel 428 01 - Erläuterungen

Tarifliche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
-----------1,0--E 13....................
-----------2,0--E 12....................
-----------1,0--E 10....................
-----------2,71,01,0E 9......................
-----------2,02,02,0E 8......................
-----------7,07,07,0E 6......................
-----------5,95,05,0E 5......................
-----------1,01,01,0E 4......................

-----------22,616,016,0Zusammen..........

Haushaltsvermerk

Zu Titel 428 01

Die Erstsekretärin oder der Erstsekretär des Wehrbeauftragten erhält nach 4 Jahren für die Dauer ihrer/seiner Tätigkeit eine außer-
tarifliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrages zwischen den Entgeltgruppen 10 und 11.

Die Vorzimmerkraft des Wehrbeauftragten erhält für die Dauer ihrer Tätigkeit ein übertarifliches Entgelt nach E.-Gr. 8.

 
Erläuterungen

Zu Titel 422 01

Zu Spalte 4:
Daneben werden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auf freien Planstellen folgender Bes.-Gr. geführt:
1,0 A14; 1,0 A13g; 1,0 A12; 1,0 A11; 1,0 A9m+Z; 1,0 A8; 2,0 A5 (Zusammen: 8,0).

Zu Titel 428 01

Zu Spalte 4:
Davon werden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer folgender Entgeltgruppen auf freien Planstellen geführt:
1,0 E13; 2,0 E12; 1,0 E10; 2,0 E9; 2,0 E5 (Zusammen: 8,0).
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Übersicht der ku- und kw- Vermerke

Erläuterung der Veränderung
gegenüber dem VorjahrInhalt des Vermerkslfd. Nr.2007

Soll

2008
Bes.-/
E.-Gr. Ersatz-

(plan)st.Soll

7654321

 
Zu Titel 422 01

kw
kw 31.12.20081.

Wegfall des Vermerks-1.11,0--A 15..................
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Anlage zu den Stellenplänen des Epl. 02

Darstellung der den Planstellen zugeordneten Amtsbezeichnungen

Amtsbezeichnungen (Grundamtsbezeichnung in Fettdruck)Kap.Bes.-Gr.

321

 

Verwaltungsbeamtinnen oder Verwaltungsbeamte
Direktorin oder Direktor beim Deutschen Bundestag0201B 10

 

Ministerialdirektorin oder Ministerialdirektor0201B 9
 

Ministerialdirigentin oder Ministerialdirigent0201, 0203B 6
 

Ministerialrätin oder Ministerialrat0201, 0203B 3
 

Ministerialrätin oder Ministerialrat0201, 0203A 16
 

Direktorin oder Direktor0201, 0203A 15
 

Oberrätin oder Oberrat0201, 0203A 14
 

Rätin oder Rat0201A 13 h
 

Oberamtsrätin oder Oberamtsrat0201A 13 g+Z
 

Oberamtsrätin oder Oberamtsrat0201, 0203A 13 g
 

Amtsrätin oder Amtsrat0201, 0203A 12
 

Amtfrau oder Amtmann0201, 0203A 11
 

Oberinspektorin oder Oberinspektor0201A 10
 

Inspektorin oder Inspektor0201A 9 g
 

Amtsinspektorin oder Amtsinspektor0201, 0203A 9 m+Z
 

Amtsinspektorin oder Amtsinspektor0201A 9 m
 

Hauptsekretärin oder Hauptsekretär0201, 0203A 8
 

Obersekretärin oder Obersekretär0201A 7
 

Sekretärin oder Sekretär0201A 6 m
 

Oberamtsmeisterin oder Oberamtsmeister0201A 6 e
 

Oberamtsmeisterin oder Oberamtsmeister0201, 0203A 5
 

Amtsmeisterin oder Amtsmeister0201A 4
 

Hauptamtsgehilfin oder Hauptamtsgehilfe0201A 2/3
 

Oberamtsgehilfin oder Oberamtsgehilfe0201
 

Polizeivollzugsbeamtinnen oder Polizeivollzugsbeamte
Polizeioberrätin oder Polizeioberrat0201A 14

 

Erste Polizeihauptkommissarin oder Erster Polizeihauptkommissar beim Deutschen Bundestag0201A 13 g
 

Polizeihauptkommissarin oder Polizeihauptkommissar beim Deutschen Bundestag0201A 12
 

Polizeihauptkommissarin oder Polizeihauptkommissar beim Deutschen Bundestag0201A 11
 

Polizeikommissarin oder Polizeikommissar beim Deutschen Bundestag0201A 9 g
 

Polizeihauptmeisterin oder Polizeihauptmeister beim Deutschen Bundestag0201A 9 m+Z
 

Polizeihauptmeisterin oder Polizeihauptmeister beim Deutschen Bundestag0201A 9 m
 

Polizeiobermeisterin oder Polizeiobermeister beim Deutschen Bundestag0201A 8
 

Polizeimeisterin oder Polizeimeister beim Deutschen Bundestag0201A 7
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